
                                                                                  
 
 

Bremen, 10. Februar 2026 
 
Bremer Koalitionsfraktionen einig über Zukunftsinvestitionen 
 
„Substanziell, sozialökologisch, solide – unser Gestaltungspaket im Haushalt 2026/27“ 
  
Die rot-grün-rote Koalition im Land Bremen hat sich im Rahmen der laufenden Beratungen 
zum Doppelhaushalt 2026/27 auf ein zusätzliches Finanzpaket verständigt. „Substanziell, 
sozialökologisch, solide – das ist unser gemeinsames Gestaltungspaket für die kommenden 
zwei Jahre“, so die Fraktionsvorsitzenden von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Die Linke 
am Dienstag auf einer Pressekonferenz. 
 
In 2026 werden in diesem Paket über 7,5 Millionen, in 2027 über 9,3 Millionen Euro bewegt. 
Diese Mittel werden haushaltsneutral umgesetzt, im Wesentlichen durch Umschichtungen 
in den Ressorthaushalten. Davon unabhängig wird der ganz überwiegende Teil der vor zwei 
Jahren beschlossenen Maßnahmen, die durch die damaligen Gestaltungsmittel der 
Koalitionsfraktionen gefördert werden, auch im kommenden Haushalt abgesichert,  
also fortgeführt. Dies betrifft zahlreiche Projekte und Programme für gesellschaftlichen 
Zusammenhalt sowie für eine bildungs- und klimagerechte Zukunft. Darüber hinaus haben 
die Fraktionen aus den neuen Investitionsmitteln des Bundes zusätzliche Maßnahmen in 
Höhe von 28,5 Millionen Euro beschlossen (sogenannte LuKIF-Mittel). Hiervon fließen fast 
4,8 Millionen Euro nach Bremerhaven. 
 
Die Koalitionspartner haben dabei klare Schwerpunkte gesetzt: die Sicherung eines 
funktions- und handlungsfähigen Staates, die Fortführung einer sozialen Stadt- und 
Klimapolitik sowie Investitionen in soziale Gerechtigkeit, Teilhabe und lebenswerte 
Stadtteile. 
 
Güngör (SPD): „Ein funktionierender Staat bleibt ganz oben auf der Tagesordnung“ 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Mustafa Güngör betonte auf der Konferenz, ein 
funktionierender Staat bleibe für die Koalition ganz oben auf der Tagesordnung.  
„Ein sicherer, handlungsfähiger und bürgernaher Staat ist die grundlegende Voraussetzung 
dafür, dass unser Land stark durch den Wandel kommt“, so Güngör. 
 
Daher schaffe die Koalition zehn neue Stellen für Staatsanwälte, zehn Stellen für 
Justizfachangestellte sowie sechs Stellen für Wachtmeister. In den Quartiersservice in 
Bremen flössen weitere 580.000, in ein neues Programm lebenswerte Quartiere in 
Bremerhaven 540.000 Euro. Außerdem gebe es die ausdrückliche Verständigung mit dem 
Finanzressort, dem Migrationsamt bereits in diesem Jahr personelle Unterstützung 
zukommen zu lassen, um den dortigen Antrags- und Bearbeitungsstau abzubauen. 
 
Die Kinder- und Jugendfarmen in Bremen würden im neuen Haushalt mit zusätzlichen 
200.000 Euro bedacht, wie der Fraktionschef der SPD erläuterte.  
Und im Rahmen der LuKIF-Mittel wolle die Koalition rund fünf Millionen Euro für die 
Bildungsinfrastruktur und den Ganztagsausbau mobilisieren sowie die Maßnahmen zum 
Straßenerhalt um fünf Millionen auf dann insgesamt 15 Millionen Euro aufstocken. „Für uns 
ist klar: Wir investieren in die Substanz unseres Landes.“ 



                                                                                  
 
 
 
Herold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN): „Eine soziale Stadt- und Klimapolitik ist uns ein 
zentrales Anliegen“ 
 
Der Grünen-Fraktionsvorsitzende Dr. Emanuel Herold betonte, dass die Beschlüsse eine 
schnelle Verbesserung in den Alltagsstrukturen vieler Menschen bedeuten:  
„Eine soziale Stadt- und Klimapolitik ist uns ein zentrales Anliegen. Für die Pflege und 
Gestaltung der grünen Infrastruktur unserer Stadt beginnen wir mit der Modernisierung der 
Arbeitsstrukturen beim Umweltbetrieb Bremen (UBB) und schaffen mit fast sieben Millionen 
Euro zeitgemäße und attraktive Betriebshöfe für eine gute Grünpflege und alle 
Mitarbeitenden.“ 
 
Einen weiteren Schwerpunkt bilden der Erhalt und die Stärkung des zivilgesellschaftlichen 
Lebens und Engagements in Bremen und Bremerhaven: „Es ist uns gelungen, die wertvolle 
Arbeit der Blauen Manege für inklusives Wohnen und Arbeiten im BlauHaus in der 
Überseestadt ebenso abzusichern wie den Standort der Verbraucherzentrale in 
Bremerhaven. Wir unterstützen auch die Akteur*innen und Projekte der Klima- und 
Umweltbildung, die jungen Menschen das Wissen für eine ökologische Zukunft vermitteln – 
und in Zeiten des politischen Rechtsrucks und von wachsendem Antisemitismus stärken wir 
die Erinnerungsarbeit am Bunker Valentin sowie das antisemitismuskritische Bildungsprojekt 
‚akriba’“, so Herold. 
 
„Von der Sporthalle Erlenstraße über das Areal für Kunst und Kultur am Güterbahnhof oder 
die Innovationen des Creative Hub: Wir wollen, anders als andere Großstädte, trotz der 
aktuell schwierigen Haushaltslage auch die kreative Vielfalt unserer Kultur- und 
Sportlandschaft unbedingt erhalten – deshalb stützen und stärken wir die Arbeit vieler 
Vereine und Projekte, die sich für das soziale Miteinander und eine ökologischere Zukunft in 
unserem Bundesland einsetzen. Sie stärken den Zusammenhalt und Austausch in unseren 
beiden Städten“, erläuterte der Fraktionsvorsitzende der Grünen. 
 
Leonidakis (Die Linke): „Soziale, lebensnahe Politik für die Menschen“ 
 
„Wir tun alles dafür, dass das Leben in Bremen und Bremerhaven bezahlbarer wird. 
Besonders die neue Mietmeldestelle wird Mieter*innen dabei helfen, sich gegen überhöhte 
Mieten zu wehren“, wie die Vorsitzende der Fraktion Die Linke, Sofia Leonidakis, ergänzte. 
„Um Wohn- und Energiearmut zu bekämpfen, werden wir außerdem wieder einen 
Härtefallfonds gegen Energie- und Wassersperren einführen und finanzieren.“ 
 
Den Lebensunterhalt zu bestreiten, sei besonders in Ausbildungszeiten eine Herausforderung. 
„Wir haben die Bezahlbarkeit für junge Menschen im Blick. Für ein Azubi-Wohnheim im 
Neuen Hulsberg-Viertel werden Investitionsmittel bereitgestellt – und die 
Koalitionsfraktionen haben sich darauf verständigt, die Semestergebühren zu stabilisieren“, 
betonte Leonidakis. 
 
Auch gesellschaftliche Teilhabe habe man im Fokus, so die Fraktionsvorsitzende der Linken. In 
die offene Kinder- und Jugendarbeit fließe eine Viertelmillion, um zu verhindern, dass 
Jugendfreizis ins Schleudern geraten. Finanziell abgesichert würden außerdem das Café 
Abseits in Tenever, der „Wilde Westen“ in Gröpelingen, die Planung von zwei 



                                                                                  
 
 
Quartiersbildungszentren in Kattenturm und Bremen-Nord sowie die Tafel Bremerhaven. Das 
Awareness-Team im Viertel laufe ebenso weiter wie die Pauschalenfinanzierung von 
Schwangerschaftsabbrüchen. Die Koalition ermögliche barrierefreie ÖPNV-Haltestellen und 
setze den Antrag der Beiräte zur dezentralen Drogenhilfestrategie um. „Wir investieren in 
soziale, inklusive und lebenswerte Stadtteile. Das ist lebensnahe Politik für die Menschen.“ 
 
In Zeiten äußerst knapper Kassen sei auch in Bremen und Bremerhaven vieles, was wichtig 
und wünschenswert wäre, nicht finanzierbar, erklärten die Koalitionspartner abschließend. 
Aber umso wichtiger sei es jetzt, im Rahmen der Möglichkeiten mit klaren Schwerpunkten die 
richtigen Weichen zu stellen, um weiterhin gut durch die vielfältigen Krisen zu kommen. 
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Ressort Titel 2026 2027
SASJI Wilder Westen 230.000 230.000
SASJI Clearingstelle Geflüchtete 80.000 80.000
SASJI Finanzierung Kinder- und Jugendfarmen 0 200.000
SASJI Härtefallfonds Energiesperren 60.000 60.000
SASJI Tafel Bremerhaven 10.000 10.000
SASJI Skatehalle P5 (Sportgarten) 40.000 40.000
SASJI Sicherstellung Schwangerschaftsabbruch - Umstellung auf 

Pauschalen 90.000 90.000
SASJI Quartiersservice 340.000 240.000
SASJI OKJA Härtefallfonds 325.000 0
SBMS Mietmeldestelle (1 VZE + Sachmittel) 100.000 100.000
SfK Stärkung der erinnerungskulturellen Arbeit des Denkorts Bunker 

Valentin 25.000 0
SfK Erhalt des Kunst- und Kulturorts „Güterbahnhof“ 13.000 0
SfK Ansiedlung des jungen „Zentrum für Kollektivkultur“ ermöglichen

25.000 0
SfK Tarifausgleich Bürgerhäuser 300.000 300.000
SGFV Cafe Abseits 92.000 92.000
SGFV Verbraucherschutzzentrale Bremerhaven erhalten 32.000 0
SGFV Erhalt Blaue Karawane 200.000 50.000
SGFV Täterarbeit gegen häusliche und Beziehungsgewalt 45.000 45.000
SIS Programm lebenswerte Quartiere Bremerhaven 180.000 360.000
SIS Stopp der Jugendgewalt 31.000 31.000
SJV Staatsanwält*innen (10 VZE) 448.000 896.000
SJV Justizfachangestellte (10 VZE) (nicht-richterliche Servicekraft) 380.000 760.000
SJV Wachtmeister*innen (6 VZE) 157.500 315.000
SK Jugendbudget parallel zu OJA auf Stadtteilebene 25.000 100.000
SKB Tourende Bühne 60.000 80.000
SKB Spielkreise 100.000 100.000
SKB Korrespondierende Schulen Startchancenprogramm 140.000 140.000
SKB Rücknahme Kürzung  Weiterbildungsträger 60.000 60.000
SUKW Naturschutzzentrum 25.000 100.000
SUKW Umweltbildung retten! 420.000 529.220
SWHT Veranstaltungsförderung Kultur 250.000 0
SWHT Stärkung KI-Förderung 500.000 0
SWHT Awareness-Teams 152.000 182.400
SWHT TIF (Theater im Fischereihafen Bremerhaven) 50.000 0

Ressort Titel LuKIFG
SUKW UBB-Startpaket 6.944.000
SKB Ertüchtigung Ganztag 5.150.000
SBMS Straßenerhaltung - Dezentrale Stadtteile unter Berücksichtigung 

der Fuß- und Radwege
5.000.000

BHV Kommunaler Anteil Bremerhaven 4.760.800
SBMS Azubi-Wohnheim NHV 2.500.000
SBMS Barrierefreie Haltestellen 2.500.000
SKB Lernhaus Kattenturm/ QBZ Bremen-Nord 200.000
SUKW studentisches Wohnen im Goetheviertel Bremerhaven 

(Kooperation mit Stäwog)
450.000

SIS Sportverein Liegenschaft Jakobsberg Umkleide (energ. Sanierung) 440.000

SIS Sportverein Liegenschaft Jakobsberg Sporthalle 270.000
SIS Sporthalle Erlenstraße 250.000
SIS Sportverein Liegenschaft Heisiusstr. 100.000

Neue Maßnahmen

LuKIFG



Ressort Titel 2026 2027
SASJI Suppenengel fester Mietzuschuss 10.000 10.000
SASJI Stärkung der Senior*innenvertretung (Öffentlichkeitsarbeit) 5.000 5.000
SASJI Stärkung Migrant*innenselbstorganisationen durch 

Selbsthilfefonds 40.000 40.000
SASJI Kofinanzierung Qualifizierungsbonus Arbeitnehmerkammer 360.000 360.000
SASJI Masterstipendien "Arbeit, Beratung, Organisation" (ZAP/Universität 

Bremen) 64.400 64.400
SASJI Kofinanzierung eines/einer Jugendbildungsreferent*in für queere 

Jugendliche (BHV) 44.000 44.000
SASJI Jugendbus für Verbandsarbeit (BHV) 5.000 5.000
SASJI Taschengelderhöhung in den Freiwilligendiensten (50 €/TN/Monat)

200.000 200.000
SASJI Finanzierung Kinder- und Jugendfarmen 100.000 100.000
SASJI OJA-Aufstockung 300.000 300.000
SASJI Finanzierung Kinderrechtebüro (nach Auslaufen der 

Drittmittelfinanzierung über Aktion Mensch) 70.000 70.000
SASJI Schattenriss 55.000 55.000
SASJI Jungenbüro 51.000 51.000
SASJI Kinderschutzzentrum 39.000 39.000
SASJI Mädchenhaus 43.000 43.000
SASJI Elternunterstützungsprogramm (Hippy-Projekt Hemelingen) 45.000 45.000
SASJI Zentrum für Migranten und Interkulturelle Studien – ZIS (4 TZ-

Stadtteilstellen, 
1 TZ-Verwaltungskraft) 120.000 120.000

SASJI Unterstützung für die LAGS Bremen e.V. 30.000 30.000
SASJI Absicherung der Arbeit von Trans*Recht e.V. 5.000 5.000
SASJI Verstetigung und Stärkung der antisemitismuskritischen 

Bildungsarbeit von "akriba" 250.000 244.000
SASJI Weiterführung des Projektes "Kelam" von der Schura 80.000 80.000
SASJI Zuschuss an Rat&Tat-Zentrum (Schulaufklärung, Beratung junge 

Queers und psych. Beratung) 85.000 85.000
SASJI Housing First ausbauen 50.000 50.000
SASJI Fluchtraum stärken 40.000 40.000
SASJI Sportgarten: Gratis Sportgeräte für den Skateplatz in der 

Überseestadt 9.000 9.000
SASJI Spielgeräte-Container für die Naturfreundejugend in Walle 4.000 4.000
SBMS Finanzierung erste Schritte IBA 150.000 150.000
SBMS Förderung der JUS Verkehrsschule Bremen-Nord 70.000 70.000
SfK Musikpädagoge Bremerhaven 12.000 12.000
SfK Kunstvermittlerstelle Bremerhaven 60.000 60.000
SfK Breminale 70.000 70.000
SfK Die Globale 10.000 10.000
SfK Steptext 50.000 50.000
SfK Förderung Bremen eSports e.V. 20.000 20.000
SfK Zuschuss an belladonna e.V. 50.000 50.000
SfK Erhalt des Fördertopfes "Clubkultur" 75.000 75.000
SfK Erhalt des Kunst- und Kulturorts "Güterbahnhof" 50.000 50.000
SfK Erinnerungsarbeit zum Arisierungsmahnmal 20.000 20.000
SfK kek Kindermuseum 21.000 21.000
SfK Absicherung der tanzbar_bremen 30.000 30.000
SfK Brodelpott 30.000 30.000
SfK Aufbau der Schwarzen Kinderbibliothek unterstützen 30.000 30.000
SfK Zuschuss für das Zentrum für Fotografie 10.000 10.000
SfK Komplette Palette 60.000 60.000

Weitergeführte Maßnahmen



SfK Mittel für Graffitiflächen 20.000 20.000
SGFV "Notruf" für Betroffene sexualisierter Gewalt stärken 80.000 80.000
SGFV Mobile Brücken als Gemeinschaftsprojekt von LIGA e.V. und GTP 

West 45.760 45.760
SGFV  Umstiegsberatung für Prostituierte in BHV „Marie“ 

(Bundesförderung endet zum 31.7.2024) 127.500 127.500
SGFV Umstiegsberatung für Prostituierte in Bremen "Nitribit" 90.000 90.000
SGFV Verbraucherzentrale Projekt Quartier Land, Weiterführung und 

Aufstockung um zwei Quartiere 80.000 80.000
SGFV Gesundheitsfachkräfte an Bremerhavener Schulen 28.350 28.350
SGFV Täterarbeit / Männer gegen Männergewalt 30.000 30.000
SGFV Budget für Landestierschutzbeauftragte 25.000 25.000
SGFV Landesfrauenrat stärken 30.000 30.000
SGFV Neue Wege: Gewaltschutz, Stärkung und Ausweitung der 

Beratungsstelle 45.000 45.000
SGFV BBMeZ - Beratung für Betroffene von Menschenhandel und 

Zwangsprostitution stärken 100.000 100.000
SGFV Ein neues Hebammenzentrum im Bremer Süden schaffen 200.000 200.000
SGFV Gesundheitspunkt am Klinikum LdW schaffen 80.000 80.000
SGFV Aufarbeitung der Psychiatriegeschichte in der NS-Zeit am Klinikum 

Bremen-Ost (KBO) 100.000 100.000
SGFV Stärkung Wilde Bühne (Prävention) 30.000 30.000
SGFV Pflegestützpunkt Plus Bhv schaffen 80.000 80.000
SGFV Refugio stärken 50.000 50.000
SGFV Toleranzflächen,  Betrieb & Betreuung 200.000 200.000
SIS Erhöhung der Bekleidungspauschale bei der Polizei 210.000 210.000
SIS Erhöhung der Bekleidungspauschale bei der Polizei 40.000 40.000
SIS Oslebshauser MultisportsArea 70.000 70.000
SIS Erhöhung der Übungsleitervergütung  von 4 auf 5 Euro/Std. 300.000 300.000
SIS Kostenlose Übungsleiter:innen-Lizenzen 65.000 65.000
SIS Firebirds 10.000 10.000
SJV Verein „Mauern Öffnen e.V.“ – Finanzielle Unterstützung für die 

Bildhauerwerkstatt in der JVA Bremen 25.000 25.000
SJV Zehn weitere Stellen bei der Staatsanwaltschaft 97.000 97.000
SJV Seelsorge Schura auf 40 Stunden aufstocken 85.000 85.000
SJV Stärkung von Resozialisierungsprojekten: Hoppenbank e.V. , 

Bremer Straffälligenhilfe e.V 84.000 84.000
SJV Stärkung von Resozialisierungsprojekten: Hoppenbank e.V. , Gisbu 

e.V., Täter Opfer Ausgleich, Bremer Straffälligenhilfe e.V.
64.000 64.000

SK Stärkung des Vereins Marwa-El-Sherbini e.V. und Absicherung 
dessen Projektes "Köfte Kosher - Gemeinsam gegen rechte Gewalt"

10.000 10.000
SK WLAN /Equipment ViKo in allen Beiräten 10.000 10.000
SKB Rücknahme der Kürzungen Weiterbildungskosten 

Erwachsenenbildung 100.000 100.000
SKB Schulmuseum erhalten 130.000 130.000
SKB PLAnB Schulmeiderprojekt / ABS 45.000 45.000
SKB Flexibles Budget Sek. I Schulen (Lehrmittel/ Fahrten/NUP) für 8 

Schulen in Bremen (Sozialstufe 4) und 2 Schulen in Bremerhaven, 
die nicht vom Startchancen-Programm profitieren 
(korrespondierende Schulen) pro Kopf/Schülerzahl pauschal

70.000 70.000



SKB Flexibles Budget Sek. I Schulen (Lehrmittel/ Fahrten/NUP) für 8 
Schulen in Bremen (Sozialstufe 4) und 2 Schulen in Bremerhaven, 
die nicht vom Startchancen-Programm profitieren 
(korrespondierende Schulen) pro Kopf/Schülerzahl pauschal

140.000 140.000
SKB Waben-Projekt der Ernst-Reuter-Schule (Schulvermeidung BHV)

20.000 20.000
SKB Planungsmittel und Betrieb für ein weiteres QBZ (BHV) 50.000 50.000
SKB Klimabildung absichern und stärken 150.000 150.000
SKB Stärkung selbstständiger Schulen durch Einkünfte aus 

Raumüberlassungen an Dritte 10.000 10.000
SUKW ULE Umwelt-Lernwerkstatt 10.000 10.000
SUKW Einführung Taubenmanagement zur tierschutzkonformen 

Reduktion von  Stadttauben 25.000 25.000
SUKW Einrichtung einer Hundefreilauffläche am Blumenweg in Findorff

2.000 2.000
SUKW energetische Quartierskonzepte & Sanierungs-Lots*innen in den 

WIN Quartieren 200.000 200.000
SUKW Nachpflanzung und Erhalt von insektenfreundlichen Stadtbäumen 

für Biodiversität, Lebensqualität und Klimaanpassung
1.000.000 1.000.000

SUKW KlimaBauZentrum Bremerhaven 155.000 155.000
SUKW Landesbiodiversitätsprogramm durch Aufstockung und Ausweitung 

des Blühflächenprogramms 300.000 300.000
SUKW Professur für nachhaltige Mobilität 60.000 120.000
SWHT Alternative Wirtschaftsformen: Beratungsstelle für Akteur*innen im 

Land Bremen 100.000 100.000
SWHT Creative Hub 250.000 250.000
SWHT Kreativwirtschaft fördern u.a. das Neus-Festival in Bremerhaven

150.000 150.000
SWHT Alternative Hafenrundfahrt BeN 15.000 15.000
SWHT Mobile Rampen für Gastronomie bezuschussen 15.000 15.000
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